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Was wissen Sie denn
von derZukunft?

Gar nichts.

Also richten Sie sich
entsprechend ein.

Wenn jemand für teures Geld
neue Möbel kauft, wird er
vernünftigerweise diejenigen
kaufen, die er gerade braucht.
Und da Möbel — zumindest
die qualitativ hochwertigen -eine langfristige Investition
sind, wird jeder Möbelkäufer
wohl auch an die Zukunft
denken.

Aber hier wird die Sache
schwieriger. Sicher, wer
halbwüchsige Kinder hat, kann
damit rechnen, dass sie in
einigen Jahren das Haus
verlassen werden. Wer kleine
Kinder hat, kann damit rechnen,

dass sie bald grösser
werden und ihr eigenes Studio wollen. Aber wer
noch keine Kinder hat, der kann nur hoffen. Oder
hoffen, dass nicht. Und wer weiss in diesen
unsicheren Zeiten schon ganz bestimmt, wo er in 5 oder
10 Jahren wohnen und arbeiten wird?

Victoria hat sich über dieses Problem schon lange

Gedanken gemacht. Denn was nützt es, Möbel

Hier sehen Sie, wie verschieden man die gleichen Squadra-
Elemente kombinieren kann.

zu bauen, die nicht
umzubringen sind und deren
Design auch nach 20 Jahren
noch gefällt, wenn sie der
Besitzer nicht mehr brauchen
kann.

Darum hat Victoria Systeme
wie das Squadra entwik-

kelt, das über Jahre hin
hergestellt wurde und wird. Aus
seinen Elementen können
Bücherwände, Kommoden,
Vitrinen, Rollmöbel, Buffets
und Wohnschlafzimmer
entstehen, die allesamt in den
Massen und im zeitlosen
Design zusammenpassen.

Man kann darum die
Kombination dieser Möbelstücke jederzeit ändern oder
durch neue Teile ergänzen, erweitern und neu
kombinieren.

Am besten sehen Sie sich das im grossen
vierfarbigen Victoria-Katalog selbst an. Es wird einer
der erfreulichsten Ausblicke in die Zukunft Ihrer
Wohnung sein.

Victoria Möbel
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